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Baby-Turnen
 

     Sonja Ysker und Tanja Saadthoff haben mit Unterstüt-
zung ihrer Ehemänner über ein Jahr das Babyturnen ge-
leitet. Als das gemeinsame Turnen nach der Corona-Pan-
demie wieder möglich war, haben sie sich bereit erklärt, 
die Verantwortung für die Gruppe zu übernehmen. Nun 
sind ihre Söhne so groß, dass sie wie viele andere aus der 
Babyturngruppe mit ihren Kindern in die Eltern-Kind-Turn-
Gruppe am Donnerstag wechseln, die seit vielen Jahren 
von Barbara und Joachim Golz angeleitet wird. 

     Der TuS Eintracht Hinte bietet seit 2015 Babyturnen an. 
Gestartet ist es mit Insa van der Pütten, gefolgt von Karin 
Götemann und dann Sonja Ysker und Tanja Saadthoff. Nun 
sucht der Verein eine neue Übungsleitung, damit die 
Kleinsten bis drei Jahre Bewegungs- und Körpererfahrung 
mit allen Sinnen, Liedern und Fingerspielen sowie spiele-
rischen Bewegungen weiterhin erproben können.

     Interessierte melden sich gerne unter 
info@tushinte.de, eine Übungsleiter-Lizenz ist nicht 
zwingend erforderlich.

     Das Foto zeigt Sonja Ysker und Tanja Saadthoff nach 
der letzten Übungsstunde vor Ostern. Die Mitglieder und 
der Vorstand bedankten sich für ihr Engagement mit 
kleinen Präsenten.

12. April



     Seit 10 Jahren hat der TuS Eintracht 
Hinte in der Leichtathletik ein Laufen 
für Erwachsene und die Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens im Ange-
bot. Nun freut sich der Verein, dass er 
zu Beginn des Jahres ein weiteres 
Sportangebot in der Leichtathletik für 
Kinder anbietet. 

     „Mit Nora Dreyer und Imke Jürjens 
haben wir zwei Engagierte gefunden, 
die Kinder im Alter von 6-10 Jahren in 
Bewegung bringen. Sie sind hoch moti-
viert und haben bereits den ersten Teil 
einer Übungsleiter-Ausbildung hinter 
sich. Sie werden im Vertretungsfall von 
Herma Zorn unterstützt, so dass das 
Sportangebot regelmäßig stattfinden 
kann“, so die Vereinsvorsitzende Anne 
Thonicke. Die Nachfrage ist überwälti-
gend, denn mit 20 Kindern wurde in der 
Grundschulturnhalle Hinte gestartet. 
Derzeit wird sogar eine Warteliste ge-
führt. 

    Jetzt, wo das Wetter schöner ist, wird 
draußen geübt. „Wir sind sehr froh, 
dass wir in Hinte eine Leichtathletikan-
lage haben, die demnächst auch noch 
rundum saniert wird. Wir sind uns sehr 
sicher, dass nach Fertigstellung die 
Nachfrage noch größer sein wird, als sie 
jetzt schon ist. Dann möchten wir gerne 

weitere Übungsgruppen anbieten“, teilt 
Abteilungsleiter Enrico Zieker mit.

     Wenn ein neues Angebot geschaffen 
wird, ist es auch immer mit Kosten ver-
bunden. Der Verein trägt die Übungslei-
ter-Ausbildungskosten, und es musste 
Startmaterial angeschafft werden. Das 
entsprechende Equipment für die Kin-
der-Leichtathletik-Gruppe konnte durch 
die Unterstützung der Sparkasse Au-
rich-Norden gekauft werden. Über die 
Zuwendung aus der Sparkasse-Lotterie 
„Sparen und Gewinnen“ in Höhe von 
1.000 € freuen sich der Vorstand und 
die Mitglieder des TuS Eintracht Hinte.

     Die Mitarbeiter der Sparkasse Au-
rich-Norden, Aike Heeren (Filialleiter in 
Hinte) und Ute Meinert (Vorstands-
stab), besuchten die Trainingsgruppe 
und überzeugten sich von den 
motivierten jungen Sportlern.

     Der Vereinsvorstand und der Abtei-
lungsleiter, Enrico Zieker freuen sich, 
dass mit den neu gewonnen ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen Nora Dreyer, 
Imke Jürjens und Herma Zorn die 
Leichtathletik für Kinder weiter ausge-
baut wird und damit an frühere erfolg-
reiche Zeiten angeknüpft werden kann.

Das Foto zeigt einige Mitglieder mit den 
TuS-Übungsleiterinnen Nora Dreyer (l.) 
und Imke Jürjens (r.) sowie in der Mitte 
Aike Heeren (Sparkasse Aurich-Norden)

Leichtathletik

17. Mai



Neue Trikots!
     Der E1-Junioren-Mannschaft 
von der JSG Gemeinde Hinte wur-
den kürzlich die neuen Trikots und 
Trainingsanzüge von Apollo-Optik 
Emden als Sponsor, vertreten 
durch Ann-Kathrin Badtke, über-
reicht. Die jungen Fußballer und 
der Trainer- und Betreuerstab mit 
Juri Kiefel, Ralf van der Pütten, 
Stefan Folkerts und Phillip Pupkes 
freuten sich über die neue kom-
plette Bekleidung und bedankten 
sich mit einem Blumenstrauß.

Auf dem Foto v.l.n.r.: 

Hintere Reihe: Ann-Kathrin Badtke 
(Apollo-Optik Emden), Philipp 
Pupkes, Juri Kiefel, Julian Maß-
mann, Oskar Lömker, Mike Ack-
mann, Joost Ruhr, Ralf van der 
Pütten und Stefan Folkerts

Vordere Reihe: Alexej Kiefel, Joris 
van der Pütten, Leon Sluiter, Til 
Folkerts und Uke Strellci

Es fehlen:  Nikita Piven, Collin 
Kuhr, Thies Büttner und Lias Wil-
helms

2. April



Erster Wettkampf!

´23. Juni

     Die Kinderleichtathletikabteilung des TUS Hinte hat 
Grund zum Feiern! Am Freitag, den 23. Juni 2023, wer-
den die aufstrebenden Athletinnen und Athleten ihren 
allerersten Wettkampf in Moorhusen bestreiten. Ein 
wahrhaft aufregender Moment für die jungen Sportle-
rinnen und Sportler, ihre Eltern und vor allem die enga-
gierten Trainerinnen Nora Dreyer, Imke Jürjens und Hel-
ma Zorn.

     Die Vorfreude ist kaum zu bremsen, denn fast alle 
Kinder der Kinderleichtathletikabteilung des TUS Hinte 
werden an dem spannenden Wettkampf teilnehmen. Die 
Begeisterung und das Engagement der jungen Athletin-
nen und Athleten haben das Training zu einer wahren 
Freude gemacht. Mit Ehrgeiz und Leidenschaft haben sie 
sich Woche für Woche auf diesen Tag vorbereitet und 
sind nun bereit, ihr Können unter Beweis zu stellen.

     Nora Dreyer, Imke Jürjens und Helma Zorn sind über-
glücklich über die hohe Beteiligung ihrer Schützlinge. Sie 
haben ihre Energie eingesetzt, um den Kindern nicht nur 
die Grundlagen der Leichtathletik beizubringen, sondern 
auch Freude und Begeisterung für den Sport zu wecken. 

     Der TUS Hinte, als stolzer Verein mit einer langen 
Tradition im Sport, ist besonders stolz auf seine aufstre-
benden Talente. Die Kinderleichtathletikabteilung bietet 
den jungen Athletinnen und Athleten eine solide Grund-
lage für ihre sportliche Entwicklung und unterstützt sie 
dabei, ihre Fähigkeiten zu entfalten. Die Teilnahme an 
Wettkämpfen wie diesem ist ein wichtiger Schritt, um 
den Kindern die Möglichkeit zu geben, ihre Fortschritte 
zu präsentieren und ihre Leidenschaft für den Sport 
weiter zu fördern.



     Mit insgesamt vier Jugendmannschaften 
– U13, U14, U16 und U18 – nahm der Tus 
Hinte vom 16. – 18. Juni 2023 an einem 
internationalen Jugendturnier in Holzger-
lingen/Stuttgart teil. 

     In einem Teilnehmerfeld von insgesamt 
134 Mannschaften konnten  die Mädchen 
des TuS Hinte in allen vier Altersgruppen 
beachtliche Leistungen zeigen. 

     In der U13 belegte die Mannschaft den 
18. Platz von 36 Teams, in der U14 den 16. 
Platz von 34 Teams. Zu bemerken ist, dass 
in beiden Mannschaften noch sehr uner-
fahrene Spielerinnen am Start waren und 
das Ergebnis deshalb umso höher zu be-
werten ist. Die „Kinder“ waren mit sehr viel 
Spielfreude dabei und waren stolz auf die 
gezeigten Leistungen. Vor einer so gewal-
tigen Kulisse zu spielen war schon sehr be-
eindruckend.

     Die U18 belegte einen guten 8. Platz von 
24 Mannschaften. Sie erreichte souverän 
das Achtelfinale. Leider verletzte sich eine 
Spielerin, so dass eine von den jüngeren 
Mädchen eingesetzt werden musste. So 
ging das Spiel im Achtelfinale verloren und 
es blieb der 8. Platz. Über dieses Ergebnis 
konnte sich die Mannschaft dann doch 
freuen.

     Am Sonntag war dann die U 16 am Start. 
Sie verzeichneten 4 Siege und zwei Nieder-

Volleyball auf Reisen

lagen. Auch hier war das Turnier 
nach dem Achtelfinale mit einem 
guten Abschneiden für die 
Mädchen beendet.

Insgesamt ein wirklich 
gutes Ergebnis für alle 
Teams des TuS Hinte

´16. Mai



     Der TuS Hinte hat im Sommer 2021 
auf Initiative von Dr. Wolfgang Hilde-
brandt, vielen ehrenamtlichen Helfern 
und weiteren Förderern einen kleinen 
Fitnessplatz, bestehend aus einem 
Geräteblock, einem Kurvenständer, ei-
ner Theraband-Station und einem 
Barren im Börgtuun in Westerhusen für 
Alt und Jung eröffnet. Er steht für alle 
Natursportinteressierte zum Sporttrei-
ben zur Verfügung. Der Verein lädt seit-
dem alle Interessierten jeden Donners-
tag von 10.00 - 11.00 Uhr zu einer 
Übungsstunde ein. 

     Claudia Caprino hat mit großem En-
gagement zwei Jahre lang die Gruppe 
angeleitet. Sie war auch eine feste 
sportfachliche Größe bei den Planung-
en rund um den Fitnessplatz. Zeitgrün-
de lassen es derzeit leider nicht mehr 
zu, dass sie die Gruppe weiter betreut, 
was ihr immer viel Freude bereitet hat.   

     Der TuS Hinte freut sich aber, dass 
sie ihre Übungsstunden am Dienstag-
abend „Dance Fun“ und „GWO“ weiter 
nachgehen kann. Mit Klaus-Dieter Mer-
tins konnte ein qualifizierter Nachfolger 
gefunden werden. Bereits beim ersten 
Gespräch stieß der Vereinsvorstand bei 
ihm auf großes Interesse. Er ist 
ausgebildeter Übungsleiter und seit 
vielen Jahren im Gesundheitssport 

tätig. Er hat den Fitnesspark 
vorher auch schon selbst 
regelmäßig genutzt. Mertins, 
der u.a. den Ausdauersport 

und das Boulespielen liebt, hat bereits 
die ersten Übungsstunden im Börgtuun 
zur Freude der Teilnehmer/innen 
durchgeführt.   

     Derzeit wird nach einem alternativen 
Übungsort bei schlechtem Wetter ge-
sucht. Sobald es eine Lösung gibt, wird 
sie unter www.tushinte.de bekannt ge-
geben.

     Zum Schnuppern und Ausprobieren 
können alle Interessierten teilnehmen. 
Weitere Informationen erteilt Abtei-
lungsleiterin Sylvia Bokker unter 
04925/8932 oder Übungsleiter Klaus-
Dieter Mertins unter 0176/53015440. 

Foto: Verabschiedung 
von Claudia Caprino 
(Mitte) mit einigen 
GruppenteilnehmerIn
nen

Sport im Börgtuun



     Hans-Jürgen Kortewille, von allen 
„Hans“ genannt, war ein Urgestein 
des TuS Eintracht Hinte. Im kom-
menden Jahr hätte er seine 50-jäh-
rige Vereinstreue feiern können, 
doch dazu sollte es leider nicht 
mehr kommen. 

     Von Beginn an engagierte er sich 
in der Fußballabteilung des Vereins. 
Als Betreuer der Herrenmannschaft 
oder auch als Mitglied des Spiel-
ausschusses war er viele Jahre aktiv. 
Von 2005 bis 2007 war er 2. Vor-
sitzender, später übernahm er die 
Leitung der Rentnerband und war 
damit Mitglied im erweiterten Vor-
stand. Wöchentlich trafen sich die 
rührigen Rentner, um den ehe-
maligen Sportplatz in Haskamp zu 
pflegen. Aber auch Arbeitseinsätze 
auf der Sportanlage Bleskeweg 
übernahm die Arbeitsgruppe gerne.  

   Zusätzlich war Hans mit seinem 
Team bei den diversen Vereinsver-
anstaltungen wie Sportwochen und 
Hallenturniere tatkräftig zur Unter-
stützung dabei. Bedingt durch seine 
lange Vereinstreue und seinen gro-
ßen Erfahrungsschatz war er lange 
Zeit Mitglied des Ältestenrates. Bis 
zum Schluss verfolgte er akribisch 
die Spiele der 1. Herren-Mann-

erfuhr. Der kürzlich 
erfolgte Aufstieg in 
die Bezirksliga freute 
ihn besonders.

     Der TuS Eintracht 
Hinte war für Hans 
eine Herzensangele-
genheit. Täglich dreh-
te er seine Runden 
und guckte nach, ob 
auf der Sportanlage 
alles in Ordnung ist. 
Seine direkte Art half 
ihm, seine Vorhaben 
für den Verein durch-
zusetzen. Für seine 
ehrenamtlichen Ver-
dienste wurde er 
2019 zum Ehrenmit-
glied ernannt. Die 
vielen Vereinsmit-
glieder werden sich 
stets an ihn erinnern 
und ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Trauer um 
Hans-Jürgen Kortewille

schaft. Schaffte er es ein-
mal nicht zum Sportplatz, 
was selten der Fall war, 
dauerte es nicht lange, 
dass er den Spielendstand 

Das Foto zeigt Hans-Jürgen Kortewille im Foyer der Dreifachhalle.



Staffelmarathon (Tanja Winter-
land, Nicole Lamberti, Debelt Cra-
mer und Frank Hiersemann), bei 
dem jeder Läufer eine Teilstrecke 
des Marathons absolviert, dem 
Halbmarathon (Jens Winterland, 
Uwe Bretzler, Thorsten Juilfs, Jörg 
Hiersemann, Sandra Friede, Chris-
ta Reiners, Kerstin Decker und Olaf 
Siedler) und sogar im Marathon 
(Keno Friesenborg, Wolfgang Pe-
ters). 

     Alle Läufer kamen glücklich und 
gesund ins Ziel. Es wurde zusam-

men in der Gruppe gelaufen, und 
so konnte man die supertolle 
Stimmung auf und an der Strecke 
in vollen Zügen genießen. Im Ziel 
bekam dann auch jeder die ver-
diente Medaille umgehängt. Jeder 
konnte im anschließenden Cate-
ringbereich bei Getränken und 
Snacks den jeweiligen Lauf Revue 
passieren lassen. 

     Doch das schönste Ereignis des 
Laufwochenendes fand am Sams-
tag, einen Tag vor dem Start, am 
Kölner Dom statt. Dort machte 

   Am 1.10.23 nahmen 14 
Läuferinnen und Läufer 
vom Lauftreff des TUS 
Eintracht Hinte mit über 
20.000 weiteren Läufern 
am 25. Köln-Marathon teil. 
Für dieses Großereignis 
wurde die gesamte Kölner 
Innenstadt für die Läufer 
gesperrt. 

   Im Vordergrund stand für 
die Hinteraner nicht die im 
Ziel erreichte Zeit, sondern 
die Freude am Laufen. 

   So war die Delegation aus 
Hinte auch auf der Fahrt 
nach Köln, einen Tag vor 
dem Start, die ganze Zeit 
über entspannt, obwohl 
die Fahrt mit der Bahn 
nicht ohne Verspätung und 
Zugausfall verlief. In Köln 
angekommen, wurde am 
Samstagabend nach einem 
Stadtbummel gemütlich 
zusammen gegessen, um 
am nächsten Tag gestärkt 
die jeweiligen Läufe anzu-
gehen. 

   Es wurde in allen drei 
Kategorien gestartet: dem   

                                                           

                                    

                                

nämlich Jörg seiner Sandra vor versam-
melter Mannschaft und Hunderten wei-
teren Zeugen einen Heiratsantrag. Und 
alle haben Sandras „Ja“ auf die berühm-
te Frage laut und deutlich gehört. Den 
Antrag hatte Jörg bereits in Hinte mit 
zwei „Komplizen“ aus dem Team geplant 
und im richtigen Moment souverän 
umgesetzt. 

   Am Sonntagabend wurde dann nicht 
nur der überstandene Lauf ausgiebig 
gefeiert, sondern auch die Verlobung 
von Sandra und Jörg.

Beim 25. Köln-Marathon

9. Okt.



   Seit 1981 vergibt der TuS Eintracht Hinte jährlich 
einen Pokal an ein engagiertes Vereinsmitglied, wel-
ches der Vorstand wählt.  Die Verkündung findet seit 
vielen Jahren immer auf der Mitgliederversammlung 
statt. Der Pokal wurde seinerzeit vom heutigen Eh-
renmitglied Dieter Harberts und dem damals lang-
jährigen Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden Heinz 
Kirsten (†2012) gestiftet. 

   „Es ist für uns als Vorstand immer sehr schwierig 
sich nur eine Person auszugucken, denn wir haben 
sehr viele Engagierte im Verein. Wir wollen die Tra-
dition aber fortsetzen. Demnächst benötigt der 
Pokal einen weiteren Sockel, damit die kommenden 
Preisträger/innen auch aufgeführt werden können.“, 
so der Vereinsvorstand.

   Der amtierende Preisträger ist Christian Klaaßen. 
Heutzutage benötigt jeder Verein eine gute Inter-
netpräsenz. Sie zu erstellen ist das eine, aber sie zu 
pflegen und aktuell zu halten das andere. Seit 2015 
kümmert sich Klaaßen um die Internetseite und den 
Social Media Auftritt. Als vor wenigen Jahren das 
Thema Datenschutz auch in den Sportvereinen 
mehr in den Fokus gerückt war, übernahm er kurzer-
hand das Amt des Datenschutzbeauftragten. Chris-
tian Klaaßen spielt seit Kindesbeinen Tischtennis im 
Verein. Aktuell spielt er in der 1. Herren Mannschaft 
in der 1. Bezirksklasse Emden/Leer nicht nur um 
Punkte, sondern ist auch deren Mannschaftsführer. 
Der Vereinsvorstand freut sich mit Christian Klaaßen 
einen jungen Engagierten in seinen Reihen zu ha-
ben, der auch bei Projektarbeiten, wie beispiels- 

16.10.2023
Christian Klaaßen ist Mitarbeiter des Jahres 2022
Das Foto zeigt Vereinsvorsitzende Anne Thonicke und Christian Klaaßen
Das Foto zeigt Vereinsvorsitzende Anne Thonicke und Christian Klaaßen
Der TuS Hinte ernennt jährlich eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter des Jahres

weise in der Spendenaktion zum Kunst-
rasenplatz, mithilft.Das Foto zeigt Ver-
einsvorsitzende Anne Thonicke und 
Christian Klaaßen

Mitarbeiter 
des Jahres

16. Okt.



   Überrascht und erfreut war 
Anne Thonicke (Vorsitzende des 
KSB Aurich und des TuS Ein-
tracht Hinte) als sie auf der 
Mitgliederversammlung des TuS 
Hinte von ihrem KSB-Vorstands-
kollegen mit der Bronzenen 
Ehrennadel des Landessport-
bundes Niedersachsen geehrt 
wurde. Sie war von 2011 bis 
2012 stellv. Vereinsvorsitzende 
und übernahm kommissarisch 
die Vereinsführung im Septem-
ber 2012, da der damalige Vor-
sitzende zurückgetreten war. Im 
Frühjahr 2013 wurde sie auf der 
Mitgliederversammlung dann 
offiziell zur Vorsitzenden ge-
wählt und leitet seitdem die 
Geschicke des Vereins bis heute.   

   2015 wurde sie 1. stellvertre-
tende Vorsitzende des Kreis-
sportbundes Aurich, der aktuell 
für rund 65.000 Mitglieder in 
290 Vereinen zuständig ist. 

   Seit 2018 bekleidet sie das 
Amt der KSB-Vorsitzenden. Da 
sie sich über 10 Jahre ehrenamt-
lich in den gewählten Ämtern 
engagiert, wurde ihr die Ehrung 
zuteil. 

Das Foto zeigt die KSB- und 
TuS-Vorsitzende Anne Tho-
nicke und Detlev Schoone 
(stellv. Vorsitzender im KSB 
Aurich, zuständig für 
Kommunen und Beiräte).16. Okt.

Bronzene Ehrennadel



   Es ist für den Vorstand des TuS 
Hinte selbstverständlich sich bei 
den Vereinsmitgliedern für die Ver-
einstreue zu bedanken. Einem 
Verein ein Leben lang die Treue zu 
halten, wird heutzutage leider im-
mer seltener. Umso schöner ist es, 
wenn man als Vereinsvorstand zu 
über 10-, 25-, 50-, 70 und sogar zu 
über 75-jähriger Mitgliedschaft 
gratulieren und danken darf. 
   Bereits im vergangenen Jahr ist 
der Verein dazu übergegangen die 
Mitglieder nicht im Rahmen der 
Mitgliederversammlung zu ehren, 
sondern sie zu einem Ehrungsemp-
fang einzuladen. 21 Mitglieder 
wurden eingeladen. Darunter 
Albertus Lemke, der seit 75 Jahren 
dem Verein die Treue hält. Sein 
Bruder Günther Lemke und Dieter 
Klaaßen sind seit 1951, also auch 
seit über 70 Jahren dem Verein 
treu, aber Albertus Lemke stellt 
mit seiner Mitgliedschaft seit 1948 
einen Rekord in der Vereinsge-
schichte auf. Den Vorstandsmitglie-
dern Anne Thonicke und Hans-Die-
ter Klaaßen war es mehr als eine 
Ehre diese besondere Würdigung 

auszusprechen. Alber-
tus Lemke erzählte, 
wie es zu Beginn in der 
Fußballabteilung war. 
„Die Umstände damals 
nach dem Krieg waren 
schlecht. Wir hatten 

die Mittel und Geräte auf dem Sport-
platz nicht, um vernünftig Fußballspie-
len zu können. Auf dem Sportplatz war 
lediglich ein kleines Heim oder Häus-
chen. Mit viel Schweiß- und Fleißarbeit 
entstand nach und nach ein besserer 
Sportplatz, worauf ich viele Spiele be-
stritten habe. Zu den Auswärtsspielen 
fuhr die Mannschaft auch wohl einmal 
auf einem Anhänger oder Pritschen-
wagen. Fußballschuhe zu haben war 

eine Besonderheit.“, erinnert sich Al-
bertus Lemke, der 1960 seine aktive 
Zeit im Fußball beendete, aber dem 
Verein bis heute treu ist.
   Für 10-jährige Mitgliedschaft wurden 
Melina Thoma, Karin Götemann, Almut 
Gladhorn sowie Helga und Johannes 
Schuster geehrt. Anne Thonicke ist seit 
25 Jahren Vereinsmitglied.
   Nach den Ehrungen grillte Vorstands-
mitglied Hans-Dieter Klaaßen Brat-

würste, dazu gab es selbstgemachten 
Kartoffelsalat von der Vereinsvorsit-
zenden. Es war eine schöne Veranstal-
tung, die auch Gelegenheit zum Aus-
tausch und Kennenlernen unter den 
Vereinsmitgliedern und einigen Mit-
gliedern des erweiterten Vorstandes, 
die ebenfalls der Einladung gefolgt 
waren, gab.  

Langjährige Mitglieder

23. Okt.



  Das Foto zeigt alle TeilnehmerIn-
nen des Helferfestes, bei dem Anne 
Thonicke als KSB Aurich Vorsitzende 
die Ehrung durchgeführt hat und 
versucht eine Konfetti-Kanone zu 
zünden. Meinhart Pupkes unter-
stützte sie dabei.

ren u.a. die Sportplatz-
helden, die wöchentlich 
Arbeiten auf dem Sport-
platz erledigen; eine ak-
tive Damengruppe, die 
bei sämtlichen Vereins-
aktionen mithilft; einen 
engagierten Ältestenrat; 
Schiedsrichter und sehr 

    Im TuS Eintracht Hinte ist die 
Hilfsbereitschaft groß. Neben den 
vielen Übungsleitern, Trainern, Mit-
glieder des erweiterten Vorstandes 
gibt es auch zahlreiche Helferinnen 
und Helfer, die dazu beitragen, dass 
der Vereinsalltag läuft. Dazu gehö-

viele Mitglieder, die einfach mit 
anpacken, wenn es nötig ist. 
„Rund 15% der über 800 Mitglie-
der engagieren sich regelmäßig. So 
macht die Vereinsarbeit richtig 
Spaß!“, freut sich der Vereinsvor-
stand um Vorsitzende Anne Thoni-
cke. Grund genug, um wieder ein-
mal Danke zu sagen. 

   Der Verein lud alle Engagierten 
mit Partner/in zu einem großen 
Fest auf der Sportanlage 
Bleskeweg ein. Dazu wurde extra 
ein großes gebrauchtes Festzelt 
erworben, da bei der Vielzahl an 
Vereinsmitarbeitern das 

Sportheim nicht ausreichte. Das 
Fest wurde sehr gut angenommen 
und bleibt bei allen in sehr schö-
ner Erinnerung. 

   Vor allem für Wolfgang Peters, 
der zum Vereinshelden geehrt 
wurde. Der TuS Eintracht Hinte no-
miniert seit 2016 jährlich, stellver-
tretend für alle Engagierten im 
Verein, eine Person für die „Ver-
einshelden-Kampagne“ des Lan-
desSportBundes Niedersachsen. 
Mit der Aktion möchte man Men-
schen mit kurzfristigem, auch au-
ßergewöhnlich einmaligem oder 
immer wiederkehrendem Enga-

gement außerhalb von Gremienar-
beit auszeichnen. Wolfgang Peters 
engagiert sich seit 10 Jahren im 
Lauftreff des Vereins, er ist Mitbe-
gründer und hat in diesem Jahr 
dessen Leitung übernommen. Mit 
ihm freuten sich alle Anwesenden.

2. Nov.

Vereinshelden



Da geht`s weiter, Leute!
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